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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Maunnheim . “ “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2870 .

Abounement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 vro Quartal .

Juſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel⸗Nummern 5 Pfg .

( Badiſche Volkszeitung, )

Ma
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der Stadt Mannheim und Umgebung .

unheimer Journal .
6109 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal, .

Geleſeult und verbreilriie Ztilung in Maunhtim und Amgegtud.

ſakiger
Verantwortlich :

für den volitiſchen u. allg . Thell !
Eruſt Otto Hopy .

für den lokalen und prov . Sheils
Fruſt Müſſer .

für den Juſeratentheil :
Karl Apfel .

Notatiousdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Erſte Mannheimer Typograph .

Anſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Maunheim .

( Mannheimer Volksblatt . )
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Eine Unterredung mit dem Fü ſten
Bis marck .

Profeſſor von Schulte in Bonn , einer der Führer der Alt⸗
katholiken , veröffentlicht in der „ Deutſchen Rev . “ Aufzeichnungen

über eine Unterredung , die er am 2. Januar 1873 mit dem

Fürſten Bismarck hatte . Daraus geht hervor , daß Fürſt Bis⸗

marck von der Civilehe ſagte : „ Mir iſt ' s ganz recht , wenn ſie

kommt, “ und daß er auch perſönlich den Geſetzentwurf über die

BVorbildung und Anſtellung der Geiſtlichen betrieb und zu ſeiner

Durchſetzung die Verfaſſungsänderung in Ausſicht nahm , wäh⸗

rend ſpäter der Verſuch gemacht worden iſt , als den eigentlichen
Vater des „ Kulturkampfes “ Herrn Falk hinzuſtellen . Angeſichts
der jüngſten Erörterungen über den Altkatholizismus iſt beſon⸗

ders folgender Theil der Mittheilungen des Herrn v. Schulte von

Intereſſe :
„ Ich begrüße Sie , ſo ſagte Fürſt Bismarck zu v. Schulte ,

indem er ihm warm die Hand drückte , als einen Kampfgenoſſen ,

zu dem ich ſo offen rede werde , als verkehrten wir ſchon ſeit

zehn Jahren miteinander . Ich habe als Politiker mich früher um

kürchliche Fragen nur bekümmert , wenn ein unmittelbares Be⸗

Monarchen poſitiv eingreifen , kann das nur geſchehen , da wir

ine direkten Zwangsmittel haben , durch Erklärungen über das ,

ſas wir thun würden . Solche laufen auf Drohungen hinaus
und dieſe hätte man als Beeinträchtigung der kirchlichen Freiheit

aucsgegeben . Ich habe geglaubt , die Majorität der deutſchen

Biſchöfe werde feſthalten . Mir iſt in der Geſchichte nur ein Bei⸗

ſpiel bekannt , die Uebertragung der abſoluten Gewalt an den

önig in Dänemark , daß Perſonen ihre ganze Exiſtenz einem
Anbern

ſerbſt opfern . Die Biſchöfe haben unſere Zuſicherungen ,

daß wir in jeder Weiſe ihnen beiſtehen und ſie halten würden ,

nicht beachtet , haben ſich uns nicht angeſchloſſen . Als die Sach⸗

lage eintrat , mußte ich mir klar werden , jetzt haben wir nicht
mehr die einzelnen Biſchöfe , ſondern den Papſt in jedem Beſchofe

vor uns , ich kann alſo nicht mehr mit dem Erzbiſchof von Köln

unterhandeln , ſondern bin mir bewußt , daß dieſer lediglich
der Schatten des Papſtes iſt . Sollte der Staat nicht zu Grunde

gehen , das Deutſche Reich gekräftigt werden , ſo mußte ich Alles

kthun, um die Macht dieſer feindlichen Elemente zu brechen . Nun

kam ich zu der Einſicht , wie man den Boden unterwühlt hatte .
Der Miniſter v. Mühler war ein perſönlich unbedeutender ,
*

Han
Mann , ein willenloſes Werkzeug in den Händen ſeiner

rau . Das Medium der Einwirkung bildeten im Bunde mit ihr
ie Radziwillſchen Damen . Sie werden wiſſen , daß der Kaiſer

Is junger Mann eine ſchwärmeriſche Ne gung für die Schweſter

— —
Wilhelm und meines heute Morgen verſtorbenen

2 —

Buntes Feuilleton .
— Die „ Württembergiſche Volkszeitung “ veröffentlicht aus

hrem Leſerkreiſe eine Stimme , welche ihr in Briefform von der

Hohenloher Ebene zugeht , und welche wir ihres luſtigen Inhalts wegen

uch an dieſer Stelle in abgekürzter Form zum Abdruck bringen

wollen : Neue Bewunderung hak Friedrich Haußmann in den Kreiſen
er ſüddeutſchen Demokraten dadurch errungen , daß es ihm bei der

keichstagsdebatte über die Militärvorlage gelungen iſt , den ſchweig⸗

amen Reichskanzler zu einer Erwiderung zu veranlaſſen Dies er⸗

nnert an ein Geſchichtchen aus den Kaiſermanövern während der

achtziger Jahre . Ein ſchwäbiſcher Wirth hatte das Manbver zu

Pferd verfolgt und erzählte ſeinen Gäſten , er ſei auf dem Manöverfeld

it Moltke zuſammengetroffen und von ihm angeredet worden . Den

ſpiederholten dringenden Fragen ber verwunderten Biergäſte nach dem ,

was Moltke geſagt habe , mußte der Schlachtenbummler endlich nach⸗

geben und den Hergang genau erzählen . Hiernach war ſein Pferd

Nohne ſeinen Willen und ſein Zuthun mit dem des Schlachtenlenkers
buſammengeſtoßen , worauf ihm dieſer die Worte zugerufen habe : „Ach ,

wie ungeſchickt ! “
— Ein Feind leerer Komplimente war der alte Großherzog

von Mecklenburg⸗Schwerin , Friedrich Franz . , der Schwiegervater

der Schweſter Kaiſer Wilhelms . , Prinzeſſin Alexandrine . Er war

eein echter Mecklenburger von alzem Schrot und Korn , deſſen Typus

DOnkel Bräſig Fritz Reuter unſterblich gemacht hat . Am 21 . Mai 1822

fand die Hochzeit des Erbgroßherzogs in Berlin ſtatt . Nach der Trau⸗

Arng ſtellte der mecklenburgiſche Miniſter v. Bernſtorff dem Großherzog

den Erzieher des preußiſchen Kronprinzen , Ancillon , den ſ päteren

Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten , vor . Aneillon ſagte : „ Ich

habe ſchon meine perſönliche Aufwartung machen wollen , zu meinem

Bedauern aber Eure Königliche Hoheit nicht zu Hauſe getroffen ! “

„ Wohl war ich zu Hauſe , aber ich habe mich vetleugnen laſſen . Das

iſt nicht zum Aushalten mit dem ewigen Aufwarzen . Ihr Berliner

ſeid voller Komplimente ; es iſt , als ob ganz Berlin mir auf dem

Halſe läge . Sie ſollen ein gelehrter und guter Mann ſein . Beſuchen
it⸗ Sie mich in Ludwigsluſt und bleiben Sie ſo lange , wie es Ihnen
8 gefällt . Aber verſchonen Sie mich doch hier mit leeren Komplimenten ! “

— Gehaltszahlung nach Gewicht . Ein Petersburger Ge⸗

treibehändler verfolgt bei dem Anſtellen von Gehülfen ein gar eigen⸗

Jartiges Prinzip . Dem ſich um eine Stelle Bewerbenden legt er zuerſt

1 olgende Frage vor : „ Meine

Micht ? Nun , ich
ür jedes Pud ( 17 Kilo ) , das ſie aufheben
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gicht verbounderlich ,

dürfniß dazu vorlag . Als das Vatikanum in Ausſicht ſtand , habe

ſic , mir geſagt : Wenn wir als Regierung eines evangeliſchen

Bedingungen wirſt Du doch wohl kennen ?

zahle meinen Angeſtellten fünf Rubel mongtlich
können . “ In ſolchen Fällen

iwortet der junge Mann ungefähr : „ Fünf Pud werde ich heben

„ Sb , dann erhältſt Du 25 Rubel monatlich. “ Es iſt des⸗
daß ſich in den Dienſten dieſes übrigens

Dienſtag , 28 . März 18909 .

Nachbars Boguslaw hatte . Er mußte von einer Heirath au

ſtaatsrechtlichen Gründen und weil ſie Polin war , abſrehen , aber

die jugendliche Neigung hat bis heute nachgehalten und den

beiden Brüdern eine Bedeutung geliehen , die ſie ſonſt nicht erlangt

hätten . In dem Radziwillſchen Hauſe wurde Alles gemacht . Ich

kam nun zu der Entdeckung ,daß in Poſen und Polniſch⸗

Schleſien das polniſche Element ſeit einem Dezenium die koloſ⸗

ſalſten Fortſchritte gemacht hatte . Zugleich wurde ich inne , daß die

Macht des Klerus eine maßloſe geworden . Mir haben verſchie⸗

dene ſtreng katholiſche und zugleich patriotiſche Männer verſichert ,

daß ſie gegen ihre Ueberzeugung mitgehen müßten ; wollten ſie

Front machen , ſo würden ſie mit ihren Frauen und Töchtern

und in dem Kreiſe , in dem ſie ſich bewegten , nicht mehr exiſtiren

können . Als ich nun einſah , daß ich mit Mühler nichts machen

könne , ſelbſt aber in der unglückſeligen Stellung eines preuß ſchen
Miniſterpräſidenten wohl alle Verantwortlichkeit zu tragen ,
aber in den einzelnen Reſſorts nichts zu ſagen hatte , mußte ich

entweder ſelbſt gehen oder Mühler . Die Entlaſſung Mühlers

und die Aufhebung der katholiſchen und evangeliſchen Abtheilung ,

ſowie die Zurückführung des natürlichen Zuſtandes , daß der

Miniſter Miniſter iſt , war die nächſte Folge , während es bis dahin

als Skandal galt , wenn der Miniſter anderer Anſicht als ſeine

katholiſche Abkheilung war . Nun verband ſich Alles , was reak⸗

tionär und ultramontan iſt . Ein 75jähriger Mann läßt nicht gern

ab von den Gewohnheiten und iſt nicht leicht zu radikalen Aeuße⸗

rungen zu bewegen . Wäre der Kronprinz am Ruder , ſo würde

es leicht ſein , große organiſche Neuerungen zu machen . Ich habe

als Miniſterpräſident ſeit zehn Jahren nichts zu thun gehabt ,

als den alten Herrn durch Deduktionen , Vorſtellungen mürbe

zu machen . Das wird man leid ; wenn man nichts zu ſagen hat
in den einzelnen Reſſorts und nur ewig ſeine Pläne durchkreuzen

ſteht , mußte ich mir ſagen : es ſei beſſer , daß Andere , die dem

Kaiſer auch perſönlich nahe ſtehen , das undankbare Geſchäft des

Mürbemachens übernekmen . So habe ich ihm erklärt : ich will

nicht mehr Miniſterpräſident ſein , und bin ein Amt los geworden ,
in dem Roon bald zur Einſich kommen wird , daß er handeln

muß , wie ich wollte, wenns gut gehen ſoll . . Mein Stand⸗

punkt iſt ganz der Ihrige . Ich balte die Altkatholiken fü die

einzigen Katholiken , denen eigentlich Alles gebührt . Wenn nun die

Regierung dieſen Standpunkt praktiſch , zum Theil aus den her⸗

vorgehobenen Gründen , nicht durchgeführt und nicht geſagt hat ,
wir ſehen die Millionen nicht mehr als Katholiten an , ſo hat ſie
ihn darum nicht aufgegeben . Ich habe bisher verhindert , daß das

Geringſte geſchehen iſt , wodurch dieſem Standvunkte präjudizirt

würde ; man kann daher in jedem Augenblicke ſich auf ihn ſtellen .

Was meine Anſicht ketrifft , ſo habe ich ſofort , als ich Ihr
Memoire geleſen , prima facie mir geſagt und bleibe dabei :

wäblen Sie einen Biſchof , kommen Sie dann ein um die An⸗

erkennung . Wir können dieſe nicht verſagen , da wir zugeben

müſſen , daß mit dem Vatikanum Alles binfällig geworden iſt ,
und deßhalb die Formen nicht mehr paſſen .
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Das Eiutreten des Kaiſers für die moraliſche Mflicht , hilfs⸗

bedürſtige Ve wandie in Teſtamenten zu bedeuken .

Bekanntlich kommt es häufig vor , daß wohlhabende Leute
bei ihrem Tode ihr Vermögen zu wohlthätigen Zwecken u. ſ . w.

ſtiften , ohne auf vorhandene Erben Rückſicht zu nehmen , welche
in dürftigen Verhältniſſen leben . Ein entſchledener Gegner der⸗

artiger Handlungen iſt nun in Kaiſer Wilhelm II . erſtanden .

Erſt kürzlich hat der Monarch in einer beſonderen Kabinetsordre

mit großem Nachdruck die Nothwendigkeit einer ausreichenden

Abfindung hilfsbedürftiger Verwandten betont , welche bei Zu⸗
wendungen an Anſtalten , Körperſchaften u. ſ. w. unberückſichtigt

geblieben ſind . Da für die Annahme derartig teſtamentariſch
hinterlaſſener Erbſchaften ſtets , d. h. ſoweit der Erblaſſer in

Preußen wohnt , die Genehmigung des Kaiſers nachzuſuchen iſt ,

ſo dürfte in Zukunft in dieſer kafſerlichen Zuſtimmungsbezeugung
eine Aenderung eintreten , und zwar zu Gunſten etwaiger Erben .

Der erſte Fall dieſer Art liegt bereits vor . Der verſtorbene

Brauereibeſitzer Meyer aus Johannesberg hatte der Stadt Stettin

durch letztwillige Verfügung eine Erbſchaft von 300 000 % für
den Bau eines Muſeums zugeſprochen . Auf die von der ge⸗

nannten Stadt beim Kaiſer nachgeſuchte Genehmigung zur An⸗

nahme dieſer Schenkung iſt nun den ſtädtiſchen Körperſchaften
daſelbſt durch den Miniſter des Innern , Freiherrn v. d. Recke,
der Beſcheid geworden , daß der Kaiſer ſeine Genehmigung vor⸗

läufig verſagt habe , da durch die Beſtimmung des Teſtaments
eine moraliſche Pflicht gegen hilfsbedürftige Angehörige verletzt
worden ſei , indem ſie von dem Erblaſſer nicht bedacht worden

ſeien . Die Stadt wurde daher von dem Miniſter aufgefordert ,
die als hilfsbedürftig anzuſehenden Verwandten des Verſtorbenen

zuvor aus der Erbſchaftsmaſſe angemeſſen zu entſchädigen⸗

Koloniales .

Am Schluſſe einer Anſprache in Dar⸗es⸗Salaam erklärte
der Gouverneur von Deutſch⸗Oſtafrika , General Liebert : Infolge
der Pazifirung des Schutzgebietes ſei die Phaſe bes Militarismus

als überwunden zu betrachten und die Aufhebung der bisherigen ,
unbaltbar gewordenen Gliederung der Beamtenſchaft durch den

Kaiſer bereits genehmigt worden . „ Ich will, “ ſchloß General

Liebert , „keine Beamten⸗ oder Militärwirthſchaft , ich will eine

Kolonie der wirtpſchaftlichen Entwickelung . “ 4

Die erſte nähere Nachricht über die Auffindung von Gold

lagern in Deutſch⸗Oſtafrika iſt jetzt erfolgt . Die Kommiſſion von

Sachverſtändigen , die im September 1897 von der Küſte nach dem

Inneren aufbrach , und Mitte Februar dieſes Jahres mit den

angeblich „ denkbar günſtigſten Reſultaten “ nach Dar⸗es⸗Salaam

zurückgekehrt iſt , fand —6 Kilometer vom Südufer des Viktoria⸗

Nhanza⸗Sees verſchiedene Goldlager in überaus fruchtbarer
Gegend . Die Unterſuchung ergab als Reſultat bis zu 190 Gramm

Gold pro Tonne Geſtein , was einen hohen Gehalt bedeute .

größten Getreidehändlers faſt lauter Athleten befinden , von denen der

ſchwächſte mindeſtens 10 Pud heben kann . Einer aber , ein früherer

Unteroffizier , Namens Ochrimänko , hebt und trägt mit Leichtigkeit 16

Pud , alſo 172 Kilo .
— Sie ſpielen „ arme Leute “ . Die neueſte Mode der amerk⸗

kaniſchen Geſellſchaft iſt — „ arme Leute ſpielen “ . Die Geſellſchaft ,
die kürzlich von einer reichen Amerikanerin , Mrs . George W. Kellam ,

veranſtaltet wurde , dürfte wohl einzig in ihrer Art ſein . Mrs . Kel⸗

lam hatte dazu eine leere Wohnung gemiethet und ein Klavier hinein⸗

ſchaffen laſſen . Die Gäſte wurden in die möblirten Zimmer geführt ,
die von einigen Lichtern , die in Flaſchenhälſen ſteckten , mangelhaft

beleuchtet wurden . Stühle waren nicht vorhanden , die Gäſte mußten

ſich mit einigen rohen Brettern begnügen , die über Seifenkaſten gelegt

waren . Auch einige Leitern mit Farbenflecken , die an den Wänden

lehnten , konnten als Sitze benutzt werden . Die Erfriſchungen wurden

auf rohen Kaſten ſervirt , und jede Dame mußte ihren Theil Eiscreme

aus einer Kanne herausholen . Papierſervietten wurden unzer die

Gäſte vertheilt . Die beklagenswerthe Situation dieſer „ armen Leute“
wurde durch das Klavier nicht verbeſſert ; denn dieſes war augenſchein⸗

lich ſeit dem Bürgerkriege nicht geſtimmt worden . Gleichwohl haben

ſich die Theilnehmer an der Geſellſchaft , ſo wird geſchrieben , „köſtlich

amüſirt “ . — Geſcheidter würden ſie allerdinas gehandelt haben , wenn

ſie zuvörderſt die wirklichen armen Leute aufgeſuch ' und ihnen geholfen
hätten . Dann wäre ihnen vielleicht das „ arme Leute ſpielen “ ver⸗

angen .
Zu den amerikaniſchen Millionären , die wir neulich

erwähnten , gebört auch W. A. Clark , der als Sohn eines unbemit⸗

telten Landwirths 1839 in Pennſylvanien geboren wurde . Er war

einer der Erſten die 1857 das Goldftieber nach Kalifornien trieb ; er

erkrankte aber auf der Reiſe in Georgetown und mußte ſich für einige

Zeit damit begnügen , als er wieder hergeſtellt war in einem Dorf

in der Nähe den Schulmeiſter zu ſpielen . Dann aber reiſte er nach

Colorado . Hier wurde er nacheinander Pächter , Bergmann , Kauf⸗

mann und brachte ſchließlich ein kleines Vermögen von 5000 Dollars

zuſammen . Mit dieſem Gelde kaufte er ſich große Vorräthe auf ,

Werkzeug , Kartoffeln , Mehl etc . und begab ſich nach Madiſon im

Staate Montana , wo man in kurzer Zeit für 300 Millionen Gold ge⸗

funden hatte , Hier legte er den Grund zu ſeinem Vermbaen . Er

stablirte einen kleinen Loden und ſchlug ſeine Vorräthe zu den unter

ſolken Verhöltniſſen üblichen enormen Preiſen los : 1 Pfund Kar⸗

toffeln zu —4 / , 1 Ei 4 % 1 Pfund Mebl 6 „ u. ſ. w. Er

fand an ſolchem Geſchäfte Gefallen , holte neue Vorräfhe und eröffnete

auch an anderen Orten Löden . Ererwarb bald ein MNermögen damit .

Aber erſt ein glücklicher Zufall brachte ihm ſeine Millionen . Er hatte

füür piel Geld eine Mine erworben , aber ſie ergab weder Gold noch
Silber , Clarke glaubte ſchon gründlich hineingefallen zu ſein . da

— — —
erſchien eines Tages mit geſchäftiger Miene ein alter Bergmann :
„ Sagen Sie mir , ich habe gehört , daß das große Loch in der Erde ,
das man Clarks Colura nennt , Ihr Eigenthum iſt ?“ „ Gewiß ,es
gehört mir . “ „ Nun,ich war da, “ fuhr der Alte fort , „ich fand es

verſchloſſen; aber da Niemand da war , warf ich aus Neugierde einen
Blick hinein . Es iſt eine große Mine . Warum ſchöpfen Sie ſie nicht

auss“ „Mein Lieber, “ ſagte Clark , „ich weiß wohl , Sie kommen ,
ſich über mich luſtig zu macken . Man hat mich angeführt . In der

Mine iſt keine Unze Gold ober Silber . “ „ Gold oder Silberf Das
freilich nicht . Es iſt eine Kupfermine ! Sie enthält Kupfer zu 1

Prozent ! “ Und aus dieſem Felde , das 175 Fuß lang und 95 Fuß
breit war konnte Clark in zwei Jahren 300 Millionen Pfund Kupfer
ziehen . Die Mine beſteht noch und iſt eine der bedeutendſten Kupfer⸗
minen der Welt . Clark hat allein mit ihr ca . 30 Millionen „ gemacht “
und ſie wird heute noch auf 40 Millionen geſchätzt . Seitdem haf
Clark immer größere Unternehmungen begonnen . Aber er bring
auch Geld unter die Leute , er gibt für koſtbare Möbel Unſummen aus
So beſitzt er ein Kaffeeſervice , das 160,000 Dollars koſtet , einen Tep⸗
pich , der über 100,000 Mark werth iſt , u. ſ . w.

— Handſchuhe mit Monogramm . Das Allerneueſte in den
Mode ſind Handſchuhe mit Monogramm . Es werden dazu Glacs⸗

handſchuhe benutzt , die auf dem Handrücken möglichſt wenige Stiche
zeigen , und zwar meiſt nur ſchwarze oder weiße . Auf dem alattevn

Rücken wird das Monogramm , etwa in der Größe eines Markſtückes
gezeichnet oder aufgeſtempelt und dann in Seide von der gleichen Farbe
des Straßenkleides geſtickt . Das Monogramm ſieht auf der Hand ſehn
hübſch aus .

— Kindliche Logik . Ein Leſer ſchreibt : „ Hete und Max , die

artigen Kinder eines woblhabenden Gaſtwirtbes , haben nur einey

Fehler , nämlich einigen Abſcheu vor dem Waſchen . Von der Mutter
und dem Kindermädchen haben ſie darum öfter den Tadel vernommen

daß ſie kleine Schweinchen ſeien . Eines Jages iſt im Hauſe Schlacht⸗
feſt , und die 4jährige Hete betritt , den Zjährigen Max an der Hand

führend , den Hof , wo der Schlächter das Schwein gerade abkraßt
Max , ein Thierfteund erſten Ranges , bricht in die klagenden Wortz

aus : „ Ach , das arme Sweinchen ! “ worauf ihm das Schweſterchen den

Troſt ſpendet : „ Is ja gar kein Sweinchen mehr , is ja abdewaſchen ! “
— Unfreimillige Komik . Im Leitartikel des Frankfurter

„ General⸗Anzeigers “ vom 15 . März iſt zu leſen : „ Man ſoll um der
Fauben auf dem Pach willen nicht den Spatz in der Hand loslaſſen .

Hier aber hat die Regierung ſogar die Tauben der bewilligten Artil⸗

lerie und Kavallerie neben einer ziemlichen Verſtärkung der Infanterie
in der Hand , und auf dem Dach ſitzt nur der Spatz des im Verhältniß

———ꝓ— ——ę
zum bereits Zugeſtandenen immerhin geringfüeigen Abſtriches . “



2 . Seſte . General Anzeiger⸗

4
e ,

rühiahrs⸗Kontrol⸗Verſammlungen
1899

im Landwehrbezirk eeee des Hauptmeldeamts

Dieſelben werden mit d
n
Dispoſttious 75

3, den

He obigen Kontrolbezirks
Landwehrleuten

on der Erſatzbehörden entlaſſenen
⸗Reſerviſten ( geübten und nicht ge⸗

en: 16958

Waldhof ( Platz vor der Spiegelfabrik ) ,
gedlenlen Mauuſchaflen der Jnfauterie der Jahres⸗

iß i8os von Waldhof , Atzelhof u. Luzienberg am
99, Vormittags 11 Uhr .

Sam
klaſſen 18

Mittwoch , den 5,. April 181

Im Vororte Waldhof .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften der übrigen Waffen , die

zur Dispoſition der Erſc örden entlaſſenen Männſchaften und

die Erſ ſerviſten aller Waffen der Jahresklaſſen 1886 bis 1898 am

Mittwoch , den 5. April 1699 , Nachmittags 2 Uhr .

(Marktplatzz).
ten aller Waffen , die

Im Vororte Käferthal
Sämmtliche gedienten Mannſchaf 110

Dispoſition der Erſatzbehörden er nen Mannſchaften und die

Erſatzreſerviſten aller Waffen der Jahresklaſſen 1886 bis 1898 am

Donnerſtag . den 6, April 1609 , Vormittags 10½½ Uhr

Im Vororte Neckarau , auf dem Marktplatze
Säammtliche gedienten Mannſchaften der Infanterie der Jahres⸗

klaſſen 1886 bis 1898 am
Donnerſtag , den 9, April 1899 , Nachmittags 3½ Uhr .

Im Vororte Neckaran .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften der übrigen Waffen der

Jahresklaſſen isss bis 1898 aͤm
Freitag , den 7. April 1699 , Vormittags 11 Uhr .

Im Vororte Neckarau ,
Sämmtliche Erſatzreſerviſten aller Waffen der Jahresklaſſen

1886 bis 1898 und die zur Vispoſition der Erſatzbehörden ent⸗

laſſenen Maunſchaften am
Freitag , den 7. April 1899 , Nachmittags 2 Uhr .

In Maunheim , im Zeughausſaal
für die in der Stadt Maunheim ( mit Ausnahme der Vororte

Necarau , Käſerthal u. Waldhof ) wohnenden Mannſchaſten u. zwar ;
1. Die zur Dispoſition der Erſatzbehn den ent⸗

laſſeuen Maunſchaften aller Waffen und die Jahres⸗
klaſſen 18985 und 1897 der Jufauterie am

Samſtag , den 8. April 1899, Vormittags 9 Uhr

9. Jufanterie ( ausgenommen ſind die Mannſchaften
des preußiſchen Garde⸗Corps , Zahlmeiſter⸗Aſpiranten , Lu⸗

zareth⸗Gehülfen , Krankenträger , Militärbäcker , Büchſen⸗
machergehülfen , Oekonomiehandwerker und Arbeilsſoldaten ,

welche ſich ſpäter zu geſtellen haben )

Die Mannſchaften mit den Anfaugsbuchſtaben A bis HK der

Jahresklaſſe 1806
am Samſtag , den 8. April 1899, Vormittags 11 Uhr ,

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben L bis Z der

Jahresklaſſe 1896
am Samſtag , den s. April 1895, Nachmittags 3 Uhr

Die Manuſchaften mit den Anfangsbuchſtaben A bis 1 der

Jahresklaſſe 1895 75
am Moutag , den 10. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

Hie Mannſchaften mit den Aufangsbuchſtaben L. bis E der

Jahresklaſſe 1895
am Montag , den 10 April 1899, Vormittags 11 Uhr

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben A bis u der

Jahresklaſſe 1894
am Montag , den 10, April 1899, Nachmittags Uhr ,

Dle Mannſchaften mit den Anſangsbuchſtaben L. bis der

Jahresklaſſe 1894
am Dienſtag , den 11. April 1899 , Vormittags 9 Uhr .

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben A bis K der

Jahresklaſſe 1896
am Bienſtag , den 11. April 1899, Vormittags 11 Uhr,

Die Mannſchaften mit den Anfangsbuchſtaben L. bis der

Jahresflaſſe 189g
am Olenſtag , den 11. April 1899 , Nachmittags 3 Uhr .

Die ganze Jahresklaſſe 1892
am Mittwoch , den 12. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

1891
April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die ganze Jahresklaſſe 1890.
am Miwoch , den 12. April 1899, Nachmittags 8 Uhr.

Dle
am

Die ganze Jahresklaſſe
am Mittwoch, den 12,

anze Jahresklaſſe 1889
eunerſtag , den 13. April 1899, Vormittags 9 Uhr.

Die ganze Jahresklaſſe 1888
am Donnerſtag , den 18. April 1899 , Pormittags 11 Uys

Die ganze Jahresklaſſe 1887
am Dounerſtag , den 18. April inod , Nachmittags 3 Uhr

Die ganze Jahresklaſſe 1886
am Freltag , den 14, April 1899 , Vormittags 9 Uhr .

8. Eiſenbahn⸗ und Luftſchffftetruppen , Jäger , Ve⸗

teriuürperſonal ( Fabnen⸗ und Beſchlagſchmiede ꝛc. ) und

die Kavallerie . Die Jahresklaſſen von 1886 bis 1898

am Freitag , den 14. April 1899, Vormittags 11 Uhr .
( Dieſeinigen Navalleriſten , welche zur Reſerve deß Trains ent⸗

Iaſfen find , erſcheinen mit dem Train . )

4. Feldartillerie ( einſchließlich der Fahrer von Meunizions⸗

kolonnen ) die Jahresklaſſen 1886 bis 1891
am Freltag , deſ 14, Aprfl 1899, Nachmittags 8 Ubr⸗

8. Felvbartillerie ( einſchließlich der Fahrer von Munitions⸗

koſonnen ) die Jahresklaſſen 1892 bis 1898

am Samſtag , den 15. April 1899, Vormittags 9 Uhr .

8. Togin leinſchließlich derſenigen Kavalleriſten , welche zur
Reſerve des Trains entlaſſen ſind ) , die Krankenträger

und die Milltärbäcker . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1891

am Samſtag , den 15. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

J . Train ( wie bei Nr . 6) Die Jahresklaſſen 1892 bis 1898

am Samſtag , den 15, April 1899, Nachmittags 8 Uhr .

8. Fußzartillenie und die Mannſchaften des preußiſchen

Zahlmeiſter⸗Afpirauten , Biichſenmacher⸗eh
DieOekonomie⸗Handwerker und Arveits⸗Soldaten .

Jahresklaſſen 1886 bis 1898
am Dienſtag , den 18. April 1899, Vormittags 8 Uhr .

12. Erſatz⸗Reſerviſten aller Waffen . Die Jahresklaſſen
1898 , 1897 , 1896 ( 1878 , 1877 , 1876 geborene )

am Dienſtag , den 18. April 1899, Vormittags 11 Uhr.

Jahresklaſſe 1895 ( 1875 geborene )
iſtag , den 18. April 1899, Nachmittags 3 Uhr .Die

am O

Die Jahresklaſſe 1894 ( 1874 geborene )
am Mittwoch , den 19. April 1899, Vormittags 9 Uhr.

Die Jahresklaſſe 1893 ( 873 geborene )
am Mittwoch , den 19. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1892 ( 1872 geborene )
am Mittwoch , den 19. April 1899, Nachmittags 3 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1891 ( 1871 geborene )
am Donnerſtag , den 20. April 1899, Vorſſittags 9 Uhr.

Die Jahresklaſſe 1890 ( 1870 geborene )
am Donnerſtag , den 20. April 1899, Vormittags 11 Uhr ,

Die Jahresklaſſe 1889 ( 1869 geborene )
am Donnerſtag , den 20. April 1899, Nachmittags 8 Uhr ,

Die Jahresklaſſe 1888 ( 1868 geborene )
am Freikag , den 21, April 1899, Vormittags 9 Uhr ,

Die Jahresklaſſe 1887 ( 1867 geborene )
am Freitag , den 21. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1886 ( 1866 geborene )
am Freitag , den 21, Apfil 1899, Nachmittags 3 Uhr .

In Ladenburg auf dem Schulhofe .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗

meinden Ladeuburg und Schriesheim der Jahresklaſſen
1886 bis 1898

am Montag , den 1. Mai 1699 , Vormittags 10½ Uhr .

In Ladenburg .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der

Gemeinde Neckarhauſen . Alle Erſatz⸗Reſerviſten , ſowie

die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Leute

der Gemeinden Ladenburg , Schriesheim und Neckar⸗

hauſen der Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Montag , den 1. Mai 1699 , Nachmittags 2 Uhr ,

In Fendenheim . Platz vor dem Ratbhauſe .

Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗

meinden Fendenheim und J vesheim der Jahresklaſſen
1886 bis 1898

am Dieuſtag , den 2. Mal 1699 , Voymittags 9 uhr .

In Feudenheim .
Sämmtliche gedienten Maunſchaften aller Waffen der Ge⸗

meinde Wallſtadt . Alle Erſatz⸗Reſerviſten , ſowie die zur
Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Leute der Ge⸗

meinden Feudenheim , Ilvesheim und Wallſtadt der

Jahresklaſſen 1886 bis Suns
am Dienſtag , den 2. Mai 1890 , Bormittags 11 Uhr .

In Sandhofen Auf dem Schulbofe .
Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗

meinde Sandhofen , auf Kirſchgartshauſen , Schaarhof
und Sandtorf der Jabresklaſſen 1886 bis 1898

am Mittwoch , den 3. Mai 1399 , Vormittags 11 uhr .

In Saudhofen .
Sammtliche Erſatz⸗Reſerviſten und die zur Dispoſition der

Erſatzbehörden enklaſſenen Leute aller Waffen von Sand⸗

hofen , Kilſchgartshauſen , Schaarhof und Sandtorf
der Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Mittwoch , den 3. Mai 1899 , Nachmittags 2 Uhr .

Die Jahresklaſſe iſt auf der Vorderſelte des Miltitär⸗ bezw.
Erſatzreſerve⸗Paſſes angegeben

Die Mannſchaft hat ſich unter Mitbringung ihrer Militär⸗

papiere pünktlichſt zu geſiellen . An der vorderen inneren
Seite des Paſſes muß die im Beſitz beſindliche Kriegs⸗
beorderung bezw . Paßnotlz befeſtigt ſein . Verſäumniſſe
und das Erſcheinen zu einer unrichtigen Kontrol⸗Verſammlung
haben die geſetzlichen Strafen zur Folge .

Bezirkskommando Maunheim ,

( 88) Vorſtehende Bekanntmachung des Bezirkskommandos
Mannheim wird den Bürgermeiſtern des Bezirks mit dein Auf⸗

trage zur Keuntuiß gebrächt, dieſelbe den Mannſchaften durch
mehrmaliges Ausſchellen , Anſchlagen am Rathhauſe , an Fabriken
und größeren Etabliſſements , bekaunt zu geben . Daß dieſes ge⸗
ſchehen , iſt dem Hauptmeldeamt ſeweils 2 Tage vor der erſten
Kontrolverſammlung ' auzuzeigen . Bei ungünſtiger Witterung
haben die betrefſenden Bürgermeiſteränter für Sicherſtellung eines
bedeckten Raumes Sorge zutragen .

» Mannheim , den 18 März 1899,

Großh . Bezirksamt .
Frech .

Alannheimer Parkgeſellſchaft .
Einladung zum Abonnemeut .

Das neue Abonnement beginnt mit

Samſtag . den 1. April 1899 ,

an welchem Tag die alten Karten ihre Giltigkeit verlieren . Die

Eintrittspreiſe ſind :
1. Abonnenten⸗Karten :

a, Eiue Einzelkarte M. 12 . —
D. Für Familien ;

Die erſte Karte „ 19 . —
Die zweite Karte 1 . —
Die dritte Karte „ . —
Jede weitere Karte . —*

Die Aktionäre haben niach 8 9 der Statuten gegen Ablieferung
des Bividendenſcheines pro 1899 Anſpruch :

bei 1 Aktie auf 1 Abonnementskarte
beil 2 Aktien auf 3 ec gue 80 0 ihrer
bei 3 Aktien auf unbeſchränkte Zahl Abonne⸗
mentskarten

0 Familie .

Soweit ein Aktlionär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten
ulmmt , als er Kraft Beſitzes an Aktien zu beauſpruchen hat , ſo

ſind für die zweite , dritte und vierte Karte u. ſ. w. die für die

ſonſtigen Abonnenten feſtgeſetzten Preiſe zu zahlen . Als zur
Namilie gehörig werden betrachtet : Der Familienvorſtand , deſſen

Ehefrau , ſeine minderjährigen Söhne (üntzer 21 Jahren ) , ſeine

Uuperhelrgtheten Töchter , ſowie die zum Haushalt gehößrenden ,
unſelbſiſtändigen Perſonen , ( Dieuſtböten , jedoch nur als Be⸗

gleltung der Herrſchaft oder als Begleitung der gcinder ) Penſionäre
fur inſoweit als dieſelben das 18. Jahr nicht überſchritten haben .

2 . Fremden Karten :

Abonnenten können für auswärtigen , bei ihnen wohnenden

für Glieder

Garde⸗Corpe . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Montag , den 17, April 1899, Vormittags 9 Uhr .

9. Pioufere . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Moniag , den 17. April 1899 , Vormittags 11 Uhr .

10 . Marine und das Sanitätsperſonal ( Lazarethgehülfen ,
Krankenwärter ꝛc. ) Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Montag , den 17. April 1899, Nachmittags 3 Uhr
—

[ Veſuch Abonnentenkarten mit einmonatlicher Gültigkeit , auf
Namen lautend , zum Preiſe von 3 Mark nehmen .

Aktionären ſteht es frei , zu dieſem Zwecke Dioldendenſcheine

an Zahlung zu geben , deren jeder zu 8 Fremdenkarten die Be⸗

rechtigung gibt .
Wir bitlen das verehrliche Publikum dringend , die

Aumeldungen jetzt ſchon einreichen zu wollen , da ſpäter bei

großem Andrang eine prompte at unmöglich ſein wird .

und Kreis - Verkündigun
No. 3282 . Das Schuljahr

Die Eltern oder deren
daß ihre ſchulpflichtigen K
1. Juli 1892
nahme in die
häuſern ang

Die !
Diensta

dem Lindenhof wohnen .

E —4 , F —1 ,
Tulla⸗ und Roſe

Im Schuly

2 —
rtenſtraße ,

buſch , Mühlau und Neckarſpitze .

Im Schulhaus in Kä
Kinder .

ſtinder ,

Kinder .

der Anmeldung vorzulegen .

laſſen werden .
Für FKin

hinſichkann
Zu dieſem Zwe
oder die betreffenden Ki
von 8

einzureichen ,

Dienstag , den 11. April 16

einſchließl 3 f˖
chule in den unten genannten Schul⸗

Im Schulhauſe I . 1 ſind dieſenigen Kinder anzuf
welche in den Stadtquadraten A, B, O, D, L, M, N, O und auf

che in ihrer Entwicklung zurlie
s Aufaugstermins Nachſicht

d entweder ärztliche
der Samstag , den g.

12 Uhr bei dem ektorate (JJ 2) voczuſtellen .
Kinder , welche in früüheren Jahren zufückgeſtellt wurden ,

in dieſem Jahr eltioeder in den obengengunten Lokalen auzu⸗

Die Aunfnahme in die Volksſchule betr .
8 1899/1900 beginnt

99 .
dafür zu ſorgen ,i Zeit vom

uf⸗

E. ha

il , morgens vön 8 bis 1 uhr :
lden ,

Im Schulhauſe 2 die Kinder aus den Stadtquadraten
P —7 , —7 , R —7 , ſowie Lamey⸗,

e K 5 die Kinder aus den Stadtquadraten
E —8 , F —8 , G —8, H —12 , J —10 , K —10 , ſowie Jung⸗

In der Friedrichſchule die Kinder aus den Stadtquapraten
8 —6 , T —6 , U —6 , J 1 und
richsring , Collini⸗ , Rupprecht⸗ , Park⸗ und Nnitsſt

In der Neckarſchule die Knaben und in
die Mädchen aus der Neckarvorſtadt und Wohl

In der Luiſenſchule die Kind
Vorſtadt , Kaiſerring , Bahnhofsplatz ,

T

ſowie aus den für die Friedrichſ
nicht genannten Straßen der öſtlich

ferthal die in Kaäferthal wohnenden

2, K 1, 2 und ſowie Fried⸗

der Hildaſchule
legen .

der Schwetzinger⸗
0 le und Moltkeſtraße ,

ule und das Schulhaus R 2
8

etweterung .chen Stadt

Im Schulhaus in Waldhof die in Waldhof wohnenden

Im Schulhaus in Neckarau die in Neckarau wohnenden

Für hier geborene Kinder iſt nur der Impfſchein , für aus⸗
wärts gebotene aber der Impfſchein und Geburtsſcheln bel

ſtinder , welche nach dem 30 , Juni 1893 geboren ſind ,
dürfen unter keinen Umſtänden zum Schulbeſuch zuge⸗

lieben ſind ,
erteilt werden .

Zeugniſſe vorzulegen
Appil , morgens

ſind

melden oder es ſind für dieſelben dle erforderlichen Dispensgeſuche
16712

Maunheim , den 13. März 1899,

Der Stad
Dr. Siekinger .

tſchulrat :

Vergebung
Don

Sand und Kies .
No, 2670 , Die Lieferung von

1400 ebm ſcharfen Mauerſand ,
800 Kies

für die Sielhauten in der Neckar⸗
vorſtadt , öſtliche Stadterweiterung
und Lindenhof ſoll im Submiſ⸗
ſiouswege vergeben werden . An⸗
gebote , welche pro obm geſtellt
ein müſſen , find portofrei , ver⸗

ſiegelt und mit entſprechender
Aüfſchrift verſehen , ſpäteſtens bis
Saniſtag , den 1. April 1899 ,

Vorm , 11 uhr
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebotsformmlare gegen
Ecſtattung der Berpielfältigungs⸗
koſten von M. . — in Empfang
genommen werden können .

Dell Bietern ſteht es frei, der
Eröffnung der eingelaufenen
Angebote an genauntemm Termin
beizuwohnen .

Wir machen ergebenſt darauf
aufmerkſam , daß nach Eröfſnung
der Submiſſion durch den Vor⸗

ſitzenden Augebote nicht mehr
angenommen werden . 17034

Zuſchlagsfriſt 6 Wochen
Maännheim , 20. März 1899.

Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

Vereebung von

120 Stück Buhebänken .
No, 2732. Die Lieferung von

120 Stück Ruhebänken für die
ſtädtiſchen Anlagen ſoll im Sub⸗
miſſiouswege vergeben werden ,
Augebote , welche pro Stück ge⸗
ſtellt ſein müſſen , ſind portofrei ,
verſiegelt und mit eutſprechender
Auffchrift verſehen , ſpäteſtens

Samſtag , 8. April 1699 ,
Vorm . 10 uhr

bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebotsformulgre gegen
Erſtattung der Vervielfältigüngs⸗
koſten in Empſang genomnien
werden können

Den Bietern heyc es frei , der
Eröffnung der eingelaufenen An⸗

Nede
an genauntem Termin

eizuwohnen .
Wir machen ergebenſt darauf

aufmerkſam , daß lach Cröffunng
der Submiſſion durch den Vor⸗
ſitzenden Angebote nicht mehr
anngenommen wefden .

Maunheim , 23. März 1899.

Tiefbangmt .
Eiſenlohr .

Arbeitsuergebung .
Die Lieferung von

Hanuſteiuarbeiten
für die Erweiterungsbauten des
Gaswerks Lindenhof ſoll im Sub⸗
miſſtonswege vergeben werden .

Zeichnungen , Koſtenanſchläge
und Bedingungen lſegen' bei
Unterfertigter Direction , K 7, 2,
zur Einſicht offen , köunen auch

gegen Einſendung von M. . 50
für Copialgebühren von da be⸗

zogen werden.
Angebote , mit der Aüfſchrift

„Lieferung von Haufteinarbeiten
für Gaswerk Lindenhof “ wollen
verſchloſſen bis 17117
Saniſtag , den 8. April 1809 ,

Vormittags 11 Uhr
bei unterfertigter Direckion ein⸗

werden , woſelbſt deren
Eröffnung in Gegenwart etwa
erſchienener Bieter erfolgen wird ,

Mannheim , 22. März 1899.
Die Direetiou der

Städt . Gas⸗ u. Waſſerwerke .

17214

Damen⸗Hüte
werden garnirt vei geſchmack⸗
voller Ausführung u. billigſter
Berechnung . 59586

Für Neu⸗Abofmnenten haben die Karten ſofortige Gültigteit .
580 Der Vorſtand . 5 , 19 , part .

Bekauutmachung.
Nr. 3786 Den Geſchäftsin

habern , welche ſich mit der Her⸗
ſtellung und dem Vertrieb von
Lehrmftteln befaſſen , wird hier⸗
mit bekaunt gegeben , daß von
Oſtern au in der neu organiſir
ten Knaben⸗Fortbildungs
ſchule zur Einführung kommen :

1. Avbeitshefte Nr. —IV
mit beſouderer Linigtur ( Nr. 1
und IIl mit je 18 Einlagen ) .
Muſter ſind in der Schſeib⸗
waarenhandlung von Menger
zu erheben .
2 . Rechenbuch flr gewerbliche
Fortbildungsſchulen von Ott &
Jiegler , 10 Hefte , Verlag von
Bölter in Emmendingen

Maunheim den 28. März 1899,
Das Voltsſczutrectoratt :

Pr, . Sickiſger . 17206

Belaunkmaczung .
Für das Rechnungsfahr 1899
iſt die Einrichtüng don öffent⸗
lichen Feruſprechſtellen in Secken⸗
heſm , Waldhof und Sandhofen
mit Anſchluß an das allgemeine
Fernſprechnetz durch ſe elle Fern⸗
ſprechleitung von Mannheim
nach Seckenhelm bzw. von Maun⸗
heim über Waldhof nach Sand⸗
hofen in Ausſicht genommen ,
ſofern die erforderlichen Mittel
auf verfaſſungsmäßigem Wege
bewilligt werden . Eine wei ere
n en für das Zuſtande⸗
kommen der Anlagen iſt , daß
die Jutereſſenten eine bei den

gengſinten öſſentlichen Fern⸗
ſprechſtellen zu erzielende Jahres⸗
einnahme an Einzelgebühren für
die von Seckenheim , Waldhol
und Sandhofen auszuführenden
Geſpräche nach anderen Orten
auf die Dauer von fünf Jahren
gewährleiſten . Dieſe Bürg⸗
ſchaſtsfumme beträgt für Seckeſi⸗
heim 60 Mark , und für Wald⸗

100
und Sandhofen gemeinſchaft⸗

ich 70 Mark .
Behbrden , Flrmen oder Per⸗

ſonen , welche einen Anſchluß au
dleſe Feruſprechſtellen wünſchen ,
werdeſt erſucht , ihre Aumel⸗
dungen möglichſt ſofort gn die
Kaiſerlichen Poſtämter in Secken
heim , Waldhof und Sandhofen
gelangen zu laſſen , wo die An⸗
meldeformulare in Empfang ge⸗
nommen werden können und
nähere Auskunft über den zu⸗
läſſigen Sprechverkehr ertheilt
wird . 17195

Karlsruhe , 20, März 1899 .

Kaiſerl . Ober⸗Poſtvirection ,
Heß .

Arheits⸗Vergebung .
Die Lleferung und Montage

von ſchmiedeiſernen Dac⸗
und Säulenconſtruktionen
zur Erweiterung des Gaswerks
Lindenhof ſoll im Subpiſſſtons⸗
verfahren vergeben werden .

Zeichnungen , Koſtenanſchläge
und Bedingungen liegen in den
Amtsräumen Unterſektigter Di⸗
rektion ( K 7, 2) zur Einſicht
offen , auch können dieſelben gegen
Vergütung der Copialgebühren
von M. . 50 von da bezogen
werden ,

Die Angebote ſind , mit der
Bezeichnung „ Augebot für die
Lieferung von Eiſenconſtruktionen
Gaswerk Lindenhof “ verſehen u.
verſchloſſen bis 17042

Samſtag , 3. April 1899 ,
Vormittags 1 uhr

bei unterfertigter Direktion ein⸗
zureichen , woſelbſt deren Eröff⸗
nung in Gegenwart etwa er⸗
ſchielener Bieter erfolgt .

Mannheim , 22 März 1899.
Die Direktion

der ſtädtiſchen Gas⸗ und
Waſſerwerke .

0

11
5 4 ＋ 4

Unter unſeren Erſtkom
munikanten iſt eine ſehr großt
Anzahl armer Kinder , denen dieß
Eltern eine würdige Ausſtattun
für den ſchönſten Tag des Leben
nicht zu bieten im Stanbe ſind
Um ihrer Noth zu Hilfe komaſ
zu können, bitten die Unterzeich ent
neten um milbde Gaben . 19855] ſou
J . Bauer , ex, A 4, 2 5
G. Becker , 1
B. Barth , 6
— — unt

Bitt
In unſerer Art Bei

Ankenbuck macht derß Go
wieder der Maugel an Joppen ma
Hoſen , warmen Unterjackenf

und Unterhoſen ,
Socken u. Hemden
und Schuhen fühlb

wollenen
„ Stiefelh
at . An di

Herren Vert
Freunde unſeres !
wir i

S gen der gena
anderer für die Zwecke de
ſtalt noch brauchl
ſlände gütigſt

t upfar
derartiger Bekleidungsgeg
das ganze Jahr über be

zeldgaben , welche ebenfalls ſehn
ommen ſind , wollen ah

Unſeren Kaſſier Herrn Repiden
Zenck in Ka e, Sofienſty
25 gütigſt abgelleſert werden .

Karlsruhe , Eude Sept , 1898, 5

Der Ausſchuß deß Landesvereins ertl
für Arbeiterkolonien im Groſther⸗

jogthum Baden . 72517
22

2

billigſt . Preiſen empfehlen 1875
dutfabuik

Zilke & 01e. , 72 , 10

1La

empfiehlt

Chocolade
Marquis

Sarotti

Poter

Maestranf
Suchard

Stollwerk .

12405Ferner :

Pralinss
in

vorzüglichſter Quallität .

Größte Auswahl Ffvon Neuheiten in

Cartons, Bonbonnieren“
und fantasie - Artikel

Alle Arten

Bisquits , Waffeln de
Wormſer Bretzeln ꝛe⸗ —

Für Geſellſchaften : 800

Kunll - Ronbons 5
Frage und Antwort⸗ 10

14

B. Wirth
2 r

D 2 , Ia .

Achtung !

Bbbea⸗ kahträder !

der

Eisenwerke Baggenau
in Baden

ſind die b ſten Fayrräderz k⸗
leicht lanfend und von

größter Stabilität , daher !

ſehr beliebt u. von Kennern

ſehr bevorzugt . 1522

Alleinvertretung :

M. Krämer
21 . , I .

* 1



— üſchluß

Huee ( Frauzoſen ) , um ſich

me
wolleß
nigt

91
er,

fände
gereit
sfehl
. ah
uident
ienſtx
en.
1898 .

ereinsf ertheilt

Mandem ,

Fertheil

Schön - 010br . Gänder
Schreib⸗ 9. 10 %

77977

System : Stolzesschreg .
Anz Prival

egen⸗ He
zu Off

28 .

Em junger Kaufmann ſucht
an einen gebildete !

Converſation zu ver⸗
kommnen . Off . unter L. Nr.

012 an d. Erved . d Xl.

ber fr
ban

— ertheilt ach
ide Näh. Verl . 17244

rülfte Lehrerin
t in der franz .

engl . , ital . u. ſpan . SSprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
1. Nachhilfe in der uſik . 16517

in der Exped . ds. Bl .

e diegenen klaſſiſchen glavi er⸗
unterricht erth . n. Lehrplau des
Wiener C

19
15bv. LinaFraukl , ela

vi Hent .
u. empf , durch

p115 Door am Wiener
Curf. f. Anf. bei. er

iſe. C 8, 5, III . 15842

nte rricht 5. Mannbelm

Stenographie .

uterricht an Damen und
kren ertheilt gründlich .

en sub . C. R an die
Erpedinon erbeten .

Stolze - So rey ' sche

s jvraphie
Mase 0 155eiben

8 Buchfülrung
(eint . , dopp . u. amerik )

ehrt Damen - und Herren

Er Burckhardt . MaunneimK. 2111
14587

Unterriehnt
im Weißunähen und Sticken

15952

Frau A. Ott , 5 . 1.

Putz - Curs

( 10 Marl )
Zum eigenen Erwerbszweig

N

0 lit — bi garillkt ,

2405 Perß, Büg ſerin
en Geſch ft, nimmt auchKünden

2 . . Stock . 14019

Confirmandinnen ſtiß,geſchmackvoll und billig 1632
2 H. Schmidt , Dahllenfkiſente

tät . I 1 . 2 , 3. Jlock .

„ liegender Holländer
A , 20 .ün Nebenzimmer für 20 —25 Per⸗

0 ſolten — — 17296

Für Vereine .
Großes Nebentorgl 80

Perſonen ſaſſend ) zu vergeben .

i . e , Augartenbr . 4 .
Ei ſchöſſes VBerelnslokal , ca.

80 Perfonen faſſend , im Centrum
der Stadt mit ſeparatem Ein

58
gaug , einige Tage in der oche

t . zu vergeben . 17272

51 5 1 , Altbayr⸗ Bierhalle .
AI , 9 .

Jr auenloh.
eſte Veyliner Neuwaſcherei

gerren - Hemden , Kragen ,
Hnschetten u. Vorkemden

9³5 Fr . HKHramer .

— Fiie durchaus erfahrene

ſeht .

Furch ſchrftliche Arbeſten , An
legen und

9* N.

E unter Meor 18686 an die

r , 15287

Zür ein kleineres Haus am
Juüngbuſch ein Verwalter ge

Hafenbedienſteter oder
Poliziſt bevorzugt .

Oſſerten unter No. 15912 an
e Erpedſtion dſs . Blattes .
Ig Naufm ſucht ſeine ſfreie

ſchriftliche Arbeiten
liszunüten , Gefl Augeb unt ,

FT . Ne. 7212 an die Exped

Fuüchtiger Kaufmaun wlüuſcht
ſeine freien Abeudſtunden

Vellragen von Ge

Tpedition ds. Bl.
Eine Kleidermacherin nimm !

ac Kunden an in und auße
deul Hauſe G713 , 2. St . 15459
Kleide rmacherin 5
nim mt Kunden an im Haus

4 , 28 . 4. Stock . 14812
4

Parquet⸗Böden werden ge
Achſt und abgehobelt . 16238

ampmaier , I 5, 15, 4. St

Büglerin
ſuſcht ſoch einige KKunden

ihrem Hauſe aufzu⸗

men in 1 5 . 2

Stock 70752

Hagre werd . ſtels
Ernſt Gollinger , Friſeur ,

lwelzingerſtr . 1. 16794

N ßurett
Volkaſc 1

60
geſucht

eeka 17279
Ser ene u⸗n .Franen⸗
Somhe und Stiefe !

K 352 . —4515

LchenAreiſe ,
E⸗ Säcke ,

Papierab⸗
ſe1 ſta 1b t0678

Göiammeſdſeute 8³
motor zu faufen geſucht.

0 an K . Schick
25 2. 1117

Getraſene de elber
Stlefel und Schuhe kauft
10478 A. Rech . 8 1. 10

Ankauf von geikag Herte
u Frauenkleidern , Sn und
Stieſeln . 13904

Frau Stohner , R 4. 21.

u⸗ u. Verkauf von ge⸗

A tragenen Kleidern ,
Schuhe u. Stiefel ꝛc.

N. fer , 84 .

Scht denlallts Haus

geidelberg zu perkanfkn

E
3 Etagen - Haus

unter günſtigen Bedingungen zu

In ſchönſter und

geſündeſter Lage
Heidelberg ' s iſt ein

verkaufen . 15804

Prächtiger Blick auf Schloß
u. Neckar . 6 Minuten vom

Hauptbahnhof entfernt .

Intereſſenten belieben gefl ihre
Adreſſe unt No. 18804 in der
Erpebition die ſes Blattes nieder⸗

zulegen .

Gaſthaus
mit Tanzſaal , Oeconomiege⸗
bäude , an Ecke zweier Straßen
in frequent . Städichen an der
Bergſtraße wegen Kraukheit zu
verkaufen . 15690

Näh . bei W. Gros , Maun⸗
heim , I 6 , 27 ,

Cirea 15 Kubikmeter Erlen ,
Dielen , in verſchledenen Stücken
geſchnitten , 3, 4, 5, 6 Ceutimeter
ſtark , 2 Meter lang, ſind preis⸗
würdig du. verkaufen .

Gefl . Offerten unt . No. 17227

an die Expedition dſs . Blattes .

Banplätze
in vorzüglichſter Lage der Au⸗
gaxtenſtraße zu verkaufen .

Ofſerten unter Nr . 16853 an
die Exped . dieſes Blattes erbeten .

sſchrauk , 1 gr. und 1 kl.
Eisſchrank zu verkaufſen . 16834

Seckenheimerſtr . 35b .

Zu verkaufen ein gDivan , verſchied . Kanapee , Stroh⸗
und Seegrasmatratzen , Betten ,
ſowie Möbel aller Art billigſt bei
16771 K. A. Dietrich . J54 .

General - Angeiger .

Slellen ſuden
Eine leitungsſähr e

Baufabrik ſucht einen

bei Bauunterneh nern gn
eing führten 15446

Vertreter
für fertige Thüren und

Fenſter geg . hohe Prooiſion ,
Offert . unt . Nr . 15446

an die Expedition ds . Bl .

Rheinpark . —
2 Zapfburſchen für Soun⸗

— kags geſucht . 16902
Ein tüchtiger , in ſeinem Fache

gründlich erfahrener

Schuhmacher
zur Ertheilung des Unterrichts
auf SSöbtend Maſchinen von

eren Fabrik für ſoforteiner grö
geſucht .

Offerten befördert unter No.
16709 die Erpedition 10 Bl.

ſebewordlens“
far Herren , die ſich in beſ .
ſeren Kreiſen bewegen .
DOfferten unt . Nr . 17072

an die Exped . ds. Bl .

Tüchtige Rock⸗ Taillen⸗
Arbeiteriunen gegen hohen
Lohn geſucht . 17805

M. Rieleder , A 3, 10
Modes .

Mehrere tüchtige II . Arbelte⸗
rlunen und 1 Lehrmädchen aus
anſtändiger Familie für den
Laden ſofort geſucht , Anmeld .

—8 Uhr Abends 17007
Alwine Hanf .

1

Tüchtige Arbeiteriunen
und

Lehrmadchen
für geſucht .
16377 8, 14 , 3. Stock .

Tüchtige!Rock⸗ und
Tailleuatbeiteriunen

geſucht . 15936
Wertheimer - Dreyfus .

Schulentlaſſene Mädchen
per ſofort und ſpäter geſucht .

Buchdruckerei Ca. Jncob ,
Parkring 8. 17055⁵

das etwas kochen kann und alle
häusl . Arbeiten verrichtet , aufs
Ziel geſucht . R 7, 38, part . 16389

Ein braves Mädchen für Haus⸗
arbeit aufs Ziel geſucht . 16124

6 , 2. Stock .

Chiffonnn . , Kommode , Vertifow ,
Divan , Bettladen mit Noſt , Ma⸗

255 Kanapee , Tiſche , Stühle
Spiegel hill . z. v. . 3,8 . 16233

0 ſult Noſt , Waſch⸗
kommode , Nachttiſchm . Marmor⸗

Reuge Divan , Speegelſchrauk ,
Bertſkoßb, Chiffonier , Stühle ,
Spiegel , Küchenſchrank billig zu
verk. O 6, 2, part . rechts . 16858

egen fängerer Kraukbeit
gebe I . Qualität Pia⸗
ninos , Violinen , Zithern ,

alle billiger ab mit Warant .
15121 J . Demmer , ' haſen .

Ein groß .5. Weffßzeusfchrgnk, 1
Sekretär , 1 Kommode , 1 Waſch⸗

üiſch z n F 2, 16, 2. St . 16607

Abbruch⸗Aakerial .
Bauholz , Bretter , Thüren ,

Fenſter , Läden , Treppen ,
Ziegel , Backſteine , Oeſen u.
Sonſtiges zu verkaufen au der
Abbruchſtelle Hotel Portugal
Lit . E 4 und Schwetzinger⸗
ſtraße 155 . 16784

Reſtkaufſchilling auf prima
Haus in der Oberſtadt %00
auter güuſtigen Vedine ungenn zu
verkaufen . Näheres bei G. Stern ,
L 2, 6, A. Stock . 15846

— ——

Eu Uoch gut erhaltener
Dampfkrahnen

bllig abzugeben . 17058

Näheres zu erfahren bei
der Expedition ds ,

—
5

Gut gehende 17814

Maſchinenftrichetei
ſofort zu verk, Näh , im Verlag .

Flr Metzger .
Ein e zu verk .

Näheres K 1, 17284
ung : 2 Touftnadet 2 9

reuner , 1 Nähmaſchine ,
Ladenlampe zu verk. 17221

Goutardſtr . 15 b, part .

Für Bäckermefster !
Wegen Aufgabe dieſer Artikel

wird eine Parthie Mehlſieb⸗
maſchinen , Dezimal⸗ , Mehl⸗
und Teig Waagen , Bund⸗
ſormen , Wannen und dergl .
gillig abgegeben . 17201

n . Barthel , Waldhof .

2 große Farderobeſchränke
hill . zu verk. G 7, 44. 17311

Staptifcher
Pachtgarten

( binter Waſſerthurm )
mit Gartenhänſern und
Mobiliar abzugeben . 16057

——
*

2
8 Comptoir

Ein Zwergſpitzer geine Race )
1u. 1 Forterrier zü verkaufen .
Schwetzingerſtr . 1. im

Ein junges Mädchen für häusl.
Arbeit bis 1. e 816116 8 , 28 .

Ordentl
1

ge⸗
ſucht . Taute , D 1, 6. 17176

Ehrliche Monatsfrau 95ſucht . Q 4, 19, 1 Tr . 10848

ILmden
N.1 hrnädchen ee e

geſucht . C 8 , 14 ,3. St . 16377
— welche dasLehrn. üdchen, Kiedermachen

erlernen wollen , geg Vergütung
Pz , — 16825

hieſige GenktaegEine
ſucht einen

Lehrlt 1g
Sohn guter Familie , Ehriſt , mit
der Berechtigung zum Einj .
Freiw . Eintritt ſofort od. ſpäter .
Offerten unter No. 79505 an die
Erpedition ds. Bl.

—. —
Zunge in die

Lehre geſucht 77870
A. Jander ,

Gravir⸗ und Eiſelir⸗ Auſtalt,
P 2, 14 Mannbeim p 2, 14

Wir ſüchen enen Lehrking
gegen ſofort . Bezahlung . 17078

Gebr . Ladeuburger ,
Herrenwäſche en gros .

Lehrling⸗Geſuch .
Auf Oſtern ſuche ich einen

fungen Maun gegen ſofortige
Bezahlung in die Lehre . 17234

Rudolf Kramer ,
Aſſecur anz Geſchäft ,

5 , 14 , 2. St .

PPDo
Ein hieſiges Engros⸗

ſucht einen 17301

Lehhrling
gegen ſofort . Bezahlung . Oſſert
Nit . Nr. 17301 an die Expd . d Bl.

211 • 11Lehrling
mit guter een auf hieſ .
kaufm Bureau geſucht . Gelegen⸗
heit zur gründlichen Ausbildling
iſt geboten . Off . unt . Nr. 17300
an die Erpedition ds. Blattes .

En Sohn ordentl . Eltern kaun
die Photographie erlernen ,
16695 H. Lill , Hofphotograph⸗
Ein Frifeur⸗Lehrling ſof. geſ.

17040 JIgcob Weber , H 8, 21.

Ein brab , Junge faun das Per⸗
rücken macher⸗ 2 Frſſeurgeſchäft
erlernen . J . Aspenleiter ,

Friſeur , G 5 , 15 . 18852

En braver Juuge
welcher Luſt hat , die Etuiß⸗

fabyfkation für Golv⸗ u. Sllber⸗
waagten , ſowie Buchbinde el
erleruen , wird bei ſof, Bezahl
angenommen . 5

F 6, I7 . Friſeuriaden . 16795

Ein güſempfohlenes Mädchen

TLehrling
mit guter Schulbildung zum
Eintritt auf Oſtern geſuchk . 17uu8

J . B . Ciolina ,
Kerphetegrayn ,

Planken , B 3 , 8 .

Lehrling .
Ich ſuche für mein Colonfal⸗

waaren⸗ u. DelicateſſenGeſchäft
einen brayen jungen Maun in
die Lehre. Koſt u. Logks im Hauſe.

Georg Dietz ,
am15998

in
i
im Gerichts⸗ 5 Ver⸗

ſicherunasweſen ſowie im
kaufmänniſchen Fache erfahre⸗
ner alleinſtehender Mann mit
flotter Handſchrift ſucht dauernd
oder auch vorüberge de 1018ſchäftigung .

Offerten unter Nr . 110185
die Exped , dſs . Blis . erbeten .

aus achtbarerFräulein
Npapi mit

ſchöner Handſchrtft , ſeit 1½ Jah⸗
ren auf dem 55 einet Ver⸗
ſicherungsgeſchäfts , ſucht ſich zu
perändern . Gefl , Offerten unter
Nr . 16660 an die Exped . d. Bl.

Nlleinſt . Fraut ( Wittweh ſücht
Stelle zur a de kleinen
beſſ . Haushalis . Off. erb. unter
Nr. 17002 an die Exped .

Klatelne 8 mit Rind ſach
auf Ende April oder 1. Mai in
der Nähe des Bahnhofs Zwei⸗

Zimmerwohuung mit Küche .
Offert . mit Preisangabe unter

Nr. 17048 an die Expd . ds. Bl

Gecueht
gquf 1 Jult eine Wohnung mit

—6 Zimmern nebſt Zubehör .
Offerten mit Pkeisangabe

unter No. 16884 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Laden .
Kleinerer Laden mit

ſchönem Schaufenſter in guter
Lage zu miethen geſucht .

Gefl . Offerten unt . Nr . 17268

an die Expedition dſs . Blattes .

Schreiner⸗Werkflatt geſucht .
Näheres im Verlag . 15661

3 Zimmer , Küche

mit Abſchluß geſ .
Offert . mit Preis⸗
angabe unter No .

14173 an die Exp.

ͥſtöckig u mit
Bureau per 1. Juli od

16268

5F4 , 38
rüher zu vermiethen .

A Magaz . m. Burean
U 4, 15 auch als Werkſtatt

epent . mit Wohn . part .
3 Zlin . , Küche u. gr . Keller z. v

Näh . 2. Stock . 10879

F
2 Hinterh . Z. St Elſſe

25 Werkſtätte mit oder
ohneohne Wohnung!zu verm . 1617
99 großer Neller per6 225 Junt zu vm. 15148

Näberes F 6, 4½8. 15145

45 Sackg . kl. Magazin0 755 ev als Werkſtätte !.
9. Näh. ! 2, 11 ,2. St . 16587

J3 , raum zu verm . 15893

H 75 1 010 5 2705 96

mmer
03 . 10 Ae, nwalt
oder Bureau geeignet , per Anguſt
oder September zu dermiethen .

Zähetes parterrt . 16007

63 —
＋. Et, , Immer

3 , und Zubehzr zu
vermiethen . 168˙8

F I1, 3

Breitestrasse
2 . Stock , —7 Zim.
mit großſem Balfon ,
Küche , Badezimmer
und Zubehör bis 1.
April oder ſpäter zu
vermieth, ; die Räume
eignen ſich auch zu
Comptoir und Ge⸗
ſchaftszwecken .

0Näheres 8. Stock bei
errn Fähner .

6 4 . 13 St , 7 Eckzim .u.
Küche zu v. 17222

9 Mohnung , 4 Zim. ,6 7, 32 ( Manſarde ) Rüche
per 1. Juni 0

Näh parterre G 7, 31. 16655
Ein gildeſtter 8.6 7, 37 Stock , 8 Zimmer ,

Küche nebſt Zubehöt an ruhige
Leute ſoſort zu vermiethen .
15727 Näheres 2. Stock .

05 , 15 fa Jüngbuſch⸗
ſtraße 17 ) 9. Stock ,

abgeſchl , Wohnung , 3 Aumer ,
Küche u. Zubeh . per 1. Juuf zu
verm .u. Näh. SeifenSeitenbau ! 16351

9 . . 28 . 1 % Fim u. Küche

gangzoder getheilt , zu
v. Zu erfr . 1. Stok . 1108

part , 5 Zimmer,K 1. 11 Rüche u. Zubehör
per Aprll z. verm . Siah04, 20, II.

K 1, 12
8. St , Zimmer ,
Küche Jubeböt

per Ju zu vermiethen . 10358
Nberes 0 T75207 11.

Ningſtr⸗ 2. St. , 3
K 25 Zimze, Kſiche u. Zu⸗
behör bis Ende Juni zu verm .

Näheres 3. Stöck . 17197

K 2. 18
4 Zimmer u. Kuche
zu vermiethen .

Näheres Wirthſchaſt . 16615

K3. 177 . We
K 4 1 3Iſg Nigaftr . 3 Iim ,

Küche u. Zubehör
per 1.

U. Zubeh⸗ 3. v 16644

Näh . P 5, l, 8. Sk. Ifs , 16156

Hths . , 3 Zim. , Küche

0I 12 Küche u, Zubeh. zu v.

wei 81 ochparterre mit ſe 4

N Kach und Vadez . nedfßarten und ein eleg. 2. u. 4. St
mit je 6 Zim . , Küche u. Vadez
billig zu vermietten . 12320

Langſtr . 45 , 1 klelne Part.⸗
Wohnuſig zu verm . 16455

Laugſtraße 41a ,
neben der Neckarapothele , 2 . S
4 Zimmer mit Balkon
Zubehör, freie Ausſicht auf den
Marktiplatz. per 1. Mai od. ſrſther
zu vermiethen . 151886

Lameyſtr. 3
5. Stock , g event , 4 Zimmer m.
Küche , abgeſchloſfen, Zroße helle
Näume. , per 1 April an ruhige
beſſere Familie zu vermiethen .

Näheres bei 14987

Architekt Wülfing ,J 6 27.
ee

Parkſtraße 16
am Friedricghsring ,

ater und ster Stock , Llegant
ausgeſtattete Wohnungen 16 5
Zimmer , Badez . ,
U. allem Zubehbr zu v. 16180

1100

parkstrasse 14 U. lö
elegante Wohnungen von
5 Zimmern , Badezimmer ,
Kuche nebſt Speiſek . und
ſämintlichem Zubehör zu ver⸗
miethen . 79606

Näh . Friedrichsring No. 36
parterre .

EEC˖C˖CcC
Neubau , 3, Querſtr . Nr . Ha ,

2 Läden in. Wohnung , mehrere
Wohnußngen , 2 u. 3 J. u. Küche ,
Werkſtätten , Kellerraum zu v.

Näh . Eberlein . H 3, 13. 16714

2. Querſtraße No . 1, iſt eine
ſchöne Wohnung im 8. Stock
von 5 Zimmer , Küche u. Man⸗
ſardenzim . auf die Damimſtraße
gehend , per Juli bezlehbar , zu
vermiethen 17229

0 , Gur kae g33 .
2 Zim. u. Küche an kinderl. 5

8. Seltes

Nungbuſch raße 116 8. 7 Treppen, chön möb
Zimmer zu vermiethen . 16697

mit
8 2 Betten zuv. 68587

. 6
Tmöbl . Wohn K.

95 Schlafzim . m. od.
ohne Penſton an 2 Jg. Leute zu
vermiethen . 16891

H ,
zu verlmiethen . 16496

H 8. 193 STech bl .
Zim . mit Koſt an

auſt . Arbei ter bill . zu v. 16843

Skock, 2 möbl .
4J 7, 18 Zimmer mit oder
ohne Penſion zu verm . 15925

K 1, 25
2. St . Eln möbl .

4 E
parf . , 1ſch inbl. Zim .K 4. 3 per 1. April z. v. 1678g

R 4, 21 ee
geſucht . 16857

＋. Sſmbl Zim .L U 0. zu verm . 16824

3. St . Eln ſch. möbl .
Zimmer mit AlkovM2 . 7

per 1.ee . 15 verm . 17289

N2 . t . Eln eſuſach
M möbl, Zimmer zu
nermiethen . 17281

I 2 . 75J. St i gt miſt

Wauß
für elnen Lehrl.

od. Schül . p. 1. April z. v. 16179

135
93 Tr. r . ſch. möbl .

5,2 Zim. , , Ausſicht au
Straße zu verm . 1640

N. 11 St . , 1 giſt ſüöbl .
Wohne u. Schlafz im.

an 1 2 Herren zu v. 17019

N 5 St . 2 eſufArbk .
. 223 Zimmer ſof. bit 40zu vermiethen 1662

1 Tr. hoch ſeln l .
Zim, zu um . 1645. 4⸗1

7 , S .
ein großes , gut möbl . Parterre⸗
Zimmer , event , mit Penſion , an

955
2 Herren zu verm. 16875

Näheres G ! 12parterre ,

927 18.5 Stſechts , ſgutſihf ,
7 Zin . mite Betten!bill

zu vermtethen .

7 . 14a
Ein ſchön möbl⸗
Zimmer zu ver⸗

Nennershofſtr . 100 , gegen
über dem Schloß , 7 Zim , imit
Zubehör , part , oder 4. Stock ,
eventl . können 2 Sonterrain⸗
Ränume als Bureau beigegeben
werden , zu v. Näh . part . 17202

Juni zu verm . 15039

L 0 0

Hinterhaus , 3 Zimmer ,

Tr . , bübſches Zim .N 4. 24. zum 1. April zu
vermiethen . 17006

05 . 2. Puradepla
Stock , 10 Zimmer , nebſt

Zubehör bis 15, Auguſt a. e
310 Reöe 18186

Näheres bei Louis
Vranz , im Laden .

I 171 . St , Zim u. Küche8 15 17( an ruh' fl. Fam auf ! .
Juni

129
Näh . 2. St . 15541

＋ . 2 933 und 5. Stock , 2
2 Snhite u. Küche

zu ee

1 6,34
2. Stock , 4 große
Zim . Küche, Speiſe⸗

kam. per 1. Juli zu v

U 6. 10 Mofengarten⸗ u.

17198

Ringſtraße ,
Zimmer , Küche , Bad und Zube⸗
ör zu vermiethen , 16851

„ Nägeres U , 10.

e e e2 u. 3 Zimmer mit Balk, , Küche
zc, ſof, od. ſpäter zu verm . 15441

Ubernt Neckqr zu ver⸗
Garten miethen . Näheres bei
Jak . Jann , 10. Querſtr . 3. 16415

Viehhofſtraße 3 .
Großer geräumiger Keller ,

dagr Lageiſchuppel , ep. auch
as im Hof befindliche Bureau ,

für jedes Geſchäft , weil Thor⸗
einſahrt , auch zu Werkſtatt ge⸗
eignet , preiswerth zu vermiethen .

Näheres 16502
Friedrichsfelderſtr . 34 , 2. St .

Magazin ,
große , helle Näume mit Bureaus ,
Sontergin , Stallung , großer frdl .
Hof, mit od. oh. Wohnung zu v .

Näheres Böckſtraße 10,
( H 10, 28) 2. Stock . lager

2 große 17113

Werkſtätten
in der 11. Querſtr . zu vermieth .
Näh . Q 7, 17 b, Bureau im Hof.

Wohnunssnadw
von Nachmittags —4 55 im

Buxreau des 14088
Grund⸗ und een0 2, 11. Bereins . 0 2,

1 6 304 Parkring 21 un der
7 2 lähe des Stadr⸗

parks , der 4. Stock , 5 große helle
Zimmer mit Valkon , Küche per
1. Juli zu veriniethen . 17815

Räheres parterre .

31 . 12
3. St . ,5 Iſmmer

mit Zubehör 1 5zu vermiethen .

B 2, 2
3. St . , 4 Ae U.
Zubeh . per Junt z. v.

beres 1. StStock. 16184
Woh⸗

B 6 . 22a
Bavezin, Maufardenzim, ,
Küche u. Zubeh , z. v. 16832

Zimmer , Küche , Keller , nen

ih Grüner , d 5 18. nerm . Näheres 2. Stock .

5 7 Gckhaus am Stadi⸗
vark , Manſ . ⸗Wohn. ,

hergerichtet , an kühige Leute zu

1I . unier Abſchluß zu derm .

16630

Augarteuſtraße 51,
2 Zimmer und Küche

zu, 255miethen .
Böckſtraße 10, ( H ſo, 10 2

frdl Zim . u. Zubeh ſof. od. ſp.
zu verm . Näh . 2. St . 16291

Colliniſtr . 4, 2. St . , 5 Zim . ,
Küche , 15 im. zu v. 16852
NMäh .U 6, 10, parterre .

Coll niffraße 8 , eet
Zimmer ,

Badeztmmer , Kuche5 Zubehör
per Juni zu vermlethen . 16883

85Friedrichs ung 14.

Tullaſtraßſe 135 u 17 .
Mehrere fein ausgeſtattete

Wohnungen von je 7 Zimmer ,
Badezim . u. Zubeh per 1. Juli
event . auch frülher , zuverpiieihen
Einzuſehen von Hachmitta⸗ 8 2
bis 6 Uhr Abends . 17105

Tullaſtraße 15 u . 17
5, Stock , 1 ſchöne Wohnung mit
Zimmer und Küche zu ver⸗
miethen per 1. Juli event , auch
früher . Einzuſehen von Nachm .
2 bis 6 Uhr Abends . 17106

Tullaſtraße 15 u . 17 .
Im Sonterrain 1 kleine Woh⸗

nung , event , auch als Bureau
geeignet , per 1. Jull event , auch
früher zu vermiethen . 17107

Einzuſehen von Nachm . 2 bis
Uhr Abends .

Tatterſaſiſtraße 48

fein ausgeſtatlete Wohnungen ,
je 7 Zim. , Badezim . u. Zubeh, ,
ebenſo im Souterrain eſus kleine
Wohnung , 2 Zimmer u. Küche ,
auch als Burean ſeelgnet, alles
ſofort event , auch ſpäter zu ver⸗
miethen . Einzuſehen von 2 Uhr
Nachm bis 6 UhrAbends . 17104

Elegaute Wohnungen
von 6,7 und 8 Zimmern zu
verm . Mäheres bei J . Peter ,

10408

Jchdne Wohnung , 2. Sſöck ,
Zim , mit Zubehör , per 15.

Aprit zu permlethen . 15479
Näheres G 3 , 6 , parterre .

Lelite ſofort zu verm . e
uſlethen . Näh , Parterre . 16350

RKheinpark , St. Guf möbl .
1 Sodawaſſerbüde u, 2 Zim . 7 . 14a Zimmer zu ver⸗

ſofort zu vermiethen , 17264 ullethen . 16381

7 . 14 Sun, .
all ſol . Hrn , per 1. April z v. 79605

R 4 9 Frdl . möbl . Zimmer
mit od ohne Pen ſion

an ſol . zu verm .al ſol. Neüul 15501

B 621 Stock ,1 treundl , mbl .
ſof. zu v. 17609

E7 39 Stech, 1 moöbl.
9 Balfkonzim . an an⸗

ſtändigen Herrn zu v. 17199

Neubau ,
felnem⸗ Hauſe , s ſchbne , große
Zimmer und Zubehör an kleine

1180 a 5 vermiige5.

511
0 per 1. April . ad lorsg

od. ohne Penſ zu verm . 16137

möbl . Zimmer mit freier Aus⸗

Jungönſgſſtraße 3, S .

Zim. g. d Str . geh. zu v. 16700

hof ,2. St . , ein gut möbl. Zim .

Ob= rfladt hübſch urbl . Zim⸗

ver 1, Aptil an Herru 05 15

Näh . A 8 , 3/4 ,3 Tr. h. 16710
Colliniſtraße 18 , Wohnung ,

4 Zimmer , Küche u. Badezim .
zu verm . Zu erfr . 2 St . 16280

Gichelsheimerſtr . 36 —40 ,
ſchöne Wohnungen . , 8. u. 4. St . ,
je 4 Zimmer Küche . Mädchen⸗
zimmer , kl. Badezlinmer u. Zu⸗
behör . Parterre 2 bis 3 Zimmner
als Bureau geeignet , bis Mal
oder Juni zu veruſethen . 17239

Näheres I , 2. St .

Eſchelshelmerſtraße 28 ,
2. Stock,3 Zimmerwohnung mit
Magdkammer zu verm .

Mheinanſtraße 11,
Manſardenwohn . , 2 Zim. u. Küche

15608
Näh . heinauſtraße 38/10 .

Friedrichsriug
( Parkſtraße 12 )

eleg . Wohnungen ,
je 7 Zim . , Bad zꝗ.

ver April od . ſpät , detiezu vermiethen . 158866

viebrichsring 78. eleganter
tock, 7 Zimmer milt Zube⸗

hör per ſofort preisw . zu verm .
NMäheres im Parterre .

—7Friedrichsſelderſtr . 7
Stock , 3 Zimmer und Aa 15
vermiethen , 15494

Fotatdpſaß 0, 5 .
Zim . u

Küche per 1. Mal zu 95 18852

Eine ſehr 15155 Wohnnng ,
2 Treppen

och, mit 5 Zimmern , Bade⸗
Ummer und allem Zubehör per
gleich oder ſpäter zu permiethen .

Näheres auf ſchritliche n⸗
frage unſer Nr . 17912 an die
Expedition dieſes Blattes .

Vis - . vis dem Haupt
„ 1 ſchöne Woh⸗

nung , 4 Zimmer 2t . per
1. April zu vermiethen .

Näh . bei C . Schmitt ,
ꝗ4 2 , I . 16770

Mübl.Zimmer
Schloß , Aufgang Bilder⸗

allerie, Eingan No. 69, 1 mbl .
im. m. gut. Penſ . an 1 oder

218. gebilb. Herren zu v. 217310

A3 . 10 afld . ere
vermiethen . 14187

ſofort zu v. 3422

B 2 10
J. Sl . , bl . Z. init

7

B 4. 14 2. S . Ne. 0h

F 8. 19 nbl. .. 9 0

6 7, 1

B 2, 2
I ſchön mößl . Zim

Penſ . zu v. 15053

ein Möbl . Part . ⸗Zim.B 6. 20 zu verm . 151ʃ53

möbl . Zim . zu v.10 Uh. Hart . 16905

8
Tr. krechſs Oiſt

6 . mbl Zim z. v. 16127

IfK
ſ

Iſchön ubl . Part⸗⸗
Zim . zu v. 17200

art . , 1 gut mbl .
1 5 . 2 55 9 3.

8 meneſ e,huͤbſchU 6,8 möbl . Wohn⸗ und

Ichlafzimmer auch einzeln , mit

Angartenſtr . 31, möblezPart . ⸗Zimmer zu verm . 15442

Bahnhofplahz 9, 2 Tr. , ſchön

ſicht zu vermiethen . 158 8
Bismarckplah 2 , 2. Stock .

Eiu möbl . Zimmer z. v. 16628

ſchoͤn möbl . Zimmer pr. 1. April
billig zu veriniethen . 15080

Luuſſenxing 29 , 1 ſch. möhl .

Mfelnauſtr . 3 , 2. Stock rechts

Wige Zim , zu verm . 16404

24 , Linden⸗

init ſep. Ulng. zu verm . 18591
Seckenſelmerſtr . 27 , 8.
Gut möbl . Zimmer zu v. 16868

zu vermiethen .
Näheres im Wrlag 16589

Eleg . inbl . Zim . in d. Oberſtadt

vermiethen . Näheres H 8
4. Stock , links . 1280

Ihliöſch mößl , Zim ſof zu d.

In der Nähe des Waſſerthurms
ſchbn uibbl . Wbr u. Schlafz . ſof,
zu v. Näh . U 5, 8, part . 18937

0. 6 17 2. St . Gute Schlaf⸗
ſtelle ſof. 3. v. 16195

4 ＋7 beſſere Schlafſtellen
„ Azu Aein. 165447

Stock , Schlafſtelle
II . 5255zu verm . 17025

7 6 part, , Schlafffelle zu
9 1 vermiethen. 18180

＋ elne Schlafſtelle fürN 4. 21 Mädchen zu v. 16516
3

Koſt undLogis
2 3. St, einige Herren32 „ 10 1 0 bürgerl . Mit⸗

tags⸗ Aund Abendtiſch . 15054

E 1475 Tr. , iſr . J.Maun
2 . ganze fenſ . 16884

Noch elſßeinige Herten zu gutem
bürgerl . Miltag⸗ u. Abendeſſen
geſucht . F 2, J8. 15157

Ein jg . Mann findef in beſf.
iſr , Fam gute Peuß , mit Famie⸗
lieuguſchluß . Näh , k . V. olse

alaftellen

E H 15 Weagen es
F6 12 W
0 4. 3 bernkeßen leas

—



4. Selte⸗

Großer Ausverkauf
Vegen eſti töberlegelung,Mein Lager iſt auch in m. proviſoriſchen Laden E 3 , 1

mit allen Neuheiten der Saiſon aufs Reichh altigſte aus⸗

empfehle fſämmtliche NMurz und Weisswaaren ,
L garnirte und ungarnirte Damen⸗ und Kinderhüte ,

zuu m. nächſten Umzug 1. Junt nach 1, 4 damit zu
zu ſtaunend billigen Preiſen .

Bitte daher m. werthe Ki indſchaft , ſowie das geehrte Pub⸗
litumin ſich davon zu überzeugen und bei Bedarf mich gütigſ zu
heehren . 1243

Hochachtungsvoll

Georg Münch , kEfnestine Sopilling Nohtg.

Für die feine Küche !

Jür den filen Jſch !

Norzüglichſte

Tafelbutter
aus paſteuriſirter Milch , frei von allen

ſchädlichen Bakterien ! Ohne jede künſt⸗

liche Färbung . Feinſtes Aroma größte

Haltbarkeit ! Verſandt direkt an Conſu⸗
menten ! Freundliche Anfragen und Be⸗

ſtellungen an Molkerei in Fulda
erbeten . 16829

80 weeeeeeIn meinem Verlage erſchien und kann jedermann
zur A! fung empfohlen werden :
Die Buchführung kärt 95 . 80

Vollſtändiger Briefſteller , el e
Vollſtändiges Fremdwörterbuch , kart . Mk. . 80

Hinge. wem Geſang gegeben
des Höhgauſängers R. Stocker herrliches Lied

„ Gruß an den Hohentwiel “
9 10 Pianofortebegleitung . — Für nur Mk. . —

Gleichzeitig empfehle allen Scheffelfreunden
Stockers Trompeterlieder Mt . 150

und „ Des hc gichegers Gruß an 15 90mathg . 80
(Sämmtlich mit Klavierbe glatengh

Würtemberger , Sei mir gegrüßt , allemaniſch Land ,
kontp . v. Stocker MMk⸗ . —

Deutſcher L ederſchatz, Samml ung von 544 der
ſchönſten Lieder . „ Mk. 0in

Waldshuter Junggeſellenmarſch , (alter hiſtor .
Marſch ) für Piandoforte à 2 s . Mk. . —

Hartung , Trompeten⸗ , Alt⸗ und diügelhorn⸗nle Mk. . —
Album von Waldshut und Angebn Mk. . —
Anſichtstarten von Waldshut , 25 Deſſins 8 10

Pf. , ganze Serie Mk. 2.
Alle dieſe Bücher und Muſikalien ſind gegen Ein⸗

ſendung des Betrages ( auch in Marken ) zu beziehen
durch die Verlagsbuchhandlung 17088

Zimmermann ,
Waldshut ( Buden ) ,

eeeeeneee

g

Geuissenhiaſte Beratfung

Ausarbeitung winteamer Annoncen

Zweckentsprechendes Artangement des Infalls

Wahl der richligen Zeitungen

Siehere Controllèe der etschienenen Anzeigen

eto . elc . eto .

Alle dtese Vortheile geniessen bei Berechnung der

Originalpreise der Blätter , also ohne dass hieraus Mehr -

kosten erwachsen , liejenigen Iuserenten , welche ihre

Auzeigen besorgen lassen dureh die 76518

Innoncen - Expedition

Rudolf Mossc .

Bureau in Mannheim :

E0 6 , 242
neben Hotel „ Vktoria . “

Pelephemn & SS .

Waſſer⸗Heilanſtalt
Kurhaus he geer
Hofheim

ſtörungen , theumatismus ic . Borzügliche ,

im eeee

Sorgsame Verpflegung bei engſtem Jamilien⸗
anſchluß. bis November . Proſp . franco .

NM

—
Albert Lorbeer

2 , 7 . goldarbeiter . N 2 , 7 .

Werkstätte Sr .
für 68277

Neuarbeiten , Umünderungen u . Reparaturen
Tuür old - , Süber - 4 Galanteniewanren .

Saubere &billige Aus ührungsler B stelungen & Roparaturen

Sgsssogelse
55

— . —

Bei

Bedarf

bitte

um

Be⸗

General⸗Angeiger Maunbdeim , 28 März

44406

Opel - , Allright - , Vimaria - Räder ,
Stahlrad Schilling Suhl ete .

. & . Edelmann Macnf. Peter Edalmann

Mannheim , T 1 , 2 , greiteſtr . Telephon 9 6.

Gut eingerichtete mech. Werkſtätte f. Reparaturen jeden Syſtems .

Hommel , Mannheim
Erstes W Voffrn

Werkzeugmaſchinen jeder Art.
——. — Nur erstklassige Fabrikate . —

Stets großes Lager .
Ferner Parallel⸗ und andere Schraubſtöcke

Ambose , Richt - und Lochplatten ?
Flaſchenzüge aller Syſteme

Jaublöcke , Winden . Werkzeuggußſtahl
Sechleifsteine i vozuglichster Oualität .

Verkauf der weltbekannten 77102

Reishauer ' ſchen Spezialitäten , als : Schneidzenge u. Gewindebohrer
für Schrauben und Gasgewinde .

—

31½%nvavg
21⁰461

8

ſichtigung

meines

Lagers.

7

— ˙nstallationswerkzenge
in reichſter Au wahl bis zu den größten Dimenſionen am Lager .

NB . Atin Lager in Chemnitzer Leitſpindel⸗Orchbünken, unt

rtuommirteſtes Fabrikat , iſt ſtets gut complettürt.

— Verkauf zu — — 2

Zum gefl . Beſuch meinere
laͤde hielmit ergebenſt ein .

Dessart Nachfolger ,
D I . 10 . D 1 . 10 .

Strohhüte w
Wden daes e

und den neueſten Formen umgeändert

TeberthrarEnmulsion
mit Malzextract bereitet

ist em neues vorzügliches , bei Kindern sehr

beliebtes Mittel zu einer erfolgreichen

Leberthran - Kur .
In allen Apotheken 3

üts
zu haben mit Firma

zu l . . — per Glas ab
—. 5 12758

Ed . Loeflund & Co . „Stuttgart .

2 E AR

Hellrisele
ZAll . Htall :

98825

13457

Haustelegraph !

Celcphon⸗Auſtalß⸗
Nen - Anlagen , sowie

0 Reparaturen 19
werden promptund billigſt ausgefühg

Carl Gordfhz
R 3 , 2

Telephonruf 660 . 101¹

5Sülee

Nur beſſere

16938

gegenüber der Synuagoge
empfiehlt :

Schuhwaaren.
Speeialität in Herreuſtiefel .

Alle ſouſtigen zu äußerſt billigen , Ager67253

Verkauf gegen Caſſe .
Aufmerkſame reelle Bedienung .

B . Quatram ( Frl . )
früher Geſchäftsf . i. d. Filiale Neher⸗

Die borleelluſeſe Dezugsgnele füt
Kaffe , Thee , Cacao ,

findet man in Mannheim

bei Gebr . HKayser , G 7 , 17 .

Grosshandlung in Kaffee , Thee , Cacao . 15776

Streng reelle Bedienung . Machen Sie , biite einen Verſuch !
An Soun⸗ und atſetzlicen Feitrtagen atſchloffen

Specialgeschäft in HeLen d. Kochherden

F. H. ESCH ,
B I , 3 , Breitestrasse . Fernsprecher No . 503 .

Alleinverkauf der als vorzüglich be⸗

kannten Original sgrave ' s lischen Oefen ,
DRP W. 81,533 , für Dauerbrand mit Cokes

u. Anthrazit in ca . 80 verschiedenen Num -

mern u. eleganten Ausstattungen für Wohn⸗

rä me , Lä en , ateliers , Welkstätten , Gärkceller ,
Restaurants , Trocenräume , Treppenhäuser ,
Küchen u. s. W. Amsrikandr - Füllregufir - , Stein -

Kehlen - und Petroleu nöfen, . Gasapp rate .

Sosdars Kochhzrla Enzl. Salanza - .

70681

In jeder deutschen Familie sollte die
„ Thier - Börse : “ Berlin gehalten werdenz )
denn die „Tliierbörse “ , welche im 18. Jalirgaug erscheint ,
ist unstreitig 17219

das hilligste , interessanteste und helehrendsts

N und Famifienbfatt Deutschfands .
Für Jeden in der Familie : Mann , Frau und Ning

ist in jodor etwas engrsh was interessirt .
Für nur 75 ' ig ( trei in die Wohnung 90 Pig ) pro Vier ,

teljahr abonnirt man nur bei der nachiten Postaustaſt
Wo man wolnt , auf die „ Thier - Börse Bürlind und erhälk
tür diesen ge ringen Preis jede Woche Mittwochs aussel
der „ Thier - Börse “ ( Ca. 4 grosse Druckbogen ) :

1 gratis : Den Laudwirthschlattlichen Central - Anzeſe
ger ; 2 gratis : Uusere Hunde ; 3 gratis : Die Internatio⸗
Uale Pflauzenbö ölse ; 4. gratis : Allgemeine Sammler - Zol .
tung ; 5. gratis : “ Die Naturalien - und Lehrmittel - Börse ;
6. gratis : De Kanſuchenzeitung ; 7. gratis : Das Illustrirte
Unterhaltungsblatt 5 ane , Novellen , Beschreſbungen ,
KRäfhsel . s w. us ) ; 8. gratis : Allgemeine Müthai⸗
lungen üher Land - und sub irkhet und 9. gratis :
Monatlich zwei Mal einen gauzen BRogen ( 16 Selten )
eines hochinteressanten tachwissenschaftlichen Werkes ,
Die „Thier - Börset “ ist O gan des Berliner Thierschutz -
Vereins und bringt in jeder Nummer viele auregende
Artikel über Phierschutzbestrebungen .

Kein Blatt Deutschlauds bietet eine solche Reich⸗
haltigleeit an Unterhaltung und Belehrung , Lür jeſen
Thierfreund , Thier - und bflanzenliebhaber , numentlich .

flüür Flnterzüchter, Thierhändler , Gutsbesitzer , Laudwirthe ,
Forstbeamte , Gürtner , Lehrer , Gastwirthe ete ist die

„ Thier - Börse “ unentbehrlich . Alle Postaustalten in allen
Ländern nehmen ſeden Tag Bestellungen auf die „Thier -
Börse ““ an , und lietern die im Quartal bereits erschiene :
nen Nummern für 10 Pfg . Porto prompt nach , wenn man

sugt : leh bestelle die „ Thier Börsel mit Nachlieferuug .
Mau abonuirt nur bei der nächsten Postanstalt , wãwoman
wohnt .

—̃

—

*
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Frauen - Schönneit
wWirdbeeinträchtigt durch unlieb⸗
samen Haarwuchs . Mein ärztlich
empfollenes 15616

Enthaarungsmittel

Der Mannheimer Apothekerverein
empfiehlt seinen gemeinsam importirten

Pfeiffer 575 Diller' s
. f ‚ 2 - Sode

in Dosen

Origenal -
monſce

LCouis Lochert , am Markt . . A. 15

Medicinal - Tokayer
zu Originalpreisen in allen Apotheken Mann -
heinis erbiältlich . Jede Flasche trügt die Etiquette

des Mannheimer Apotheker - Vereines .
Preise : ½1 Fl. Mk. . 50, ½ Fl. Mk. . 50,

oske , ½ Fl. Mxk. . 75 . — 66756

beseitigt diesen schmerz - und ge-
fahrlos in 1 bis 2 Minuten ohne
selbst die zarteste Haut anzu -
greiten , Preis 1 M. und . 50 .

Alleinverkauf bei ;

Herren - inz Demsn - Friseur ,

Dds ſebdse aus München und per,
aus unſerem deutſchen Vaterland und aller Welt
leſen Sie ſchnellſtens in der

bihigsten Tegessefung Monohene
9 0 0 825

allen Wochentagen , 12 —30 Seiten Großformat

—
——

13

FeEl

40,000

Gut bayeriſche , politiſch uaun volksthümlich⸗
Tageszeitung großen Stils !

Vorzüglich geeignet zum Aufliegen
in Hötels , Cafc ' s , Reſtaurants und Penſtonen an
Bade⸗ , Kur⸗ und Landaufenthalts⸗Orten , an deuen

während der Saiſon Münchener verkehren .

Postbezugspreis . 30 MI. pro Ouartel,
Bayeriſcher Poſtzeitungskatalog Nr. 571, für ' s deutſche

Reich Nr. 5092, für Oeſterreich Nr. 2697 . 5
alle Poſt⸗Expedi⸗Abonnements⸗ Beſteſſungen nehmen

tionen und Landbriefträger au .
Von allen bayeriſchen Tageszeitungen iſt die Münchener

Zeitung “ nächſt den „ M. N. . “ und dem ' „Ill . M⸗
Erxtigol . “ die 16503

Drittgellſerſte Zeitung Bayerus.
80 2 % 1, Paradeplats ,
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